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Herrn
Oberbürgermeister
Dr. Harald Fichtner
Klosterstr. I
95028 Hof

19. Januar 20IA

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

die CSU-Fraktion beantragt, den Aufgabenbereich des Verkehrsüberwachungsdienstes zu erweitern.

Begründung:

Der Verkehrsüberwachungsdienst ist aus dem Stadtbild nicht mehr wegzudenken und erfüllt eine ve-

rantwortungsvolle verkehrspolitische Aufgabe im Sinne der Stadt Hof.

Die Kernaufgabe - sich auf den ruhenden Verkehr zu konzentrieren - lässt nach Auffassung der CSU-

Fraktion wenig Raum, um das angestrebte, positive lmage, das die Stadt auf ihre Bürger und auf Besu-

cher ausüben will, aktiv zu unterstützen.

Zwar ist mit dem Park-Flyer, der auf die rund 2.000 innenstadtnahen Parkplätze verweist und den der

VüO an parksünder verteilt ein erster Anfang gemacht. Aber dies reicht aus Sicht der CSU-Fraktion nicht

AUS.

Vielmehr erscheint es notwendig, die Mitarbeiter des VÜO zu ,,Botschaftern der lnnenstadt" weiterzubil-

den, die allen Bürgern und Besuchern mit Rat und Tat zur Seite stehen. lnsofern ist unter Umständen

notwendig, interne Handlungsanweisungen zu überprüfen und dem angestrebten Profil anzupassen.

Oie VüO-Vtitarbeiter sind in unseren Augen wichtige Kontaktpersonen, die imagebildend wirken müssen

ohne die Kernaufgabe zu vernachlässigen.
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